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Schorborn – Amelith 
PERSPEKTIVWECHSEL 

 
Auch 2025 durften wir erleben, wie Gott das Neue Land versorgt. 
Unter dem Motto „Perspektivwechsel“ gab es einen großen Tag der Begegnung wieder am Samstag 
nach Pfingsten in Schorborn.  

Viele erleben einen Perspektivwechsel in unseren Häusern, oft sehr 
tiefgreifend für ihr ganzes Leben. 
Teilnehmende der Einsatzwochen erleben eine völlig neue Perspektive im 
Bistro, Bauwagen und Begegnungen auf der Straße. 
 
Es wird schwerer, Betroffene gut zu erreichen und für den Ausstieg zu 
motivieren. So viele haben zusätzliche psychiatrische Krankheitsbilder. Das 
fordert uns heraus. Trotzdem ist unsere Platzzahl weiterhin in der Nachsorge 
angestiegen. Viele Betroffene möchten noch im Anschluss der Therapie vor 
Ort bleiben! 
 

Im Herbst haben wir in Amelith 20 Jahre Frauentherapie gefeiert. Die 8 Plätze sind gut belegt und 
einige Frauen haben eine Rückführung ihrer Kinder während der Therapie oder in der Nachsorge. 
Aufgrund dieser Entwicklung haben wir uns entschlossen 2026 ein zusätzliches Haus in Amelith zu 
kaufen, um eine Mutter-Kind Einrichtung in der Nachbetreuung zu ermöglichen! 
 
Auch in den Baptistengemeinden in und um Hannover herum durften wir 2025 viele Gottesdienste 
zusammen mit Betroffenen aus der Nachsorge gestalten. DANKE für euer Interesse, eure zum Teil 
langjährige Unterstützung und die Verbundenheit! 
 
In Hannover planen wir für 2026 den großen Umbau des 
Bistrohauses (Dach, Fenster, Fassade) und wollen zusätzlichen 
Wohnraum für die Nachsorge unter dem Dach schaffen. 
Wir brauchen viele Helfer, Spender und Unterstützer. Informiert 
euch gerne über unsere Mitteilungen und bestellt sie kostenlos 
per Mail oder Post: mitteilungen@neuesland.de 
 
Save the Date: 
- 30. Mai 2026 in Amelith Tag der Begegnung mit Klaus Richter (Elbingerode) 
- 23. – 28. August 2026 Summer in the City (Mach mit bei der Einsatzwoche in Hannover) 
- 20. – 24. Dezember 2026 Christmas in the City 
 
 
Herzliche Grüße und Gottes Segen 
 
Michael Lenzen – Andreas Loewe – Eberhard Ruß 
 


